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Hintergrund
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Wo ? Über das Beteiligungsportal: www.planemit.de/Wangels

Hintergrund
Um die Bürger:innen der Gemeinde Wangels frühzeitig über die Ortsentwicklungsplanung zu informieren und in den 
Prozess einzubinden, wurde auf dem Beteiligungsportal der BCS STADT + REGION ein eigener Bereich für die 
Gemeinde Wangels unter www.planemit.de/wangels eingerichtet.

Die Seite steht den Bürger:innen während des gesamten Planungs- und Beteiligungsprozesses zur Verfügung, um 
Informationen zur Ortsentwicklungsplanung einzusehen. Dies umfasst u.a.:
• Allgemeine Informationen zur Ortsentwicklungsplanung (u.a. Aufgabe und Zielsetzung, Ablauf  
        des Planungs- und Beteiligungsprozesses, planerische Einordnung, mögliche Themenbereiche)
• Übersicht der verschiedenen Beteiligungsformate 
• Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen
• Präsentation und Protokolle erfolgter Beteiligungsformate
• Eintragen in den Mail-Verteiler
• Kontaktdaten der Ansprechpartner:innen 

Zudem wurden folgende Beteiligungsmöglichkeiten auf dieser Plattform angeboten:
• Sammlung von Stärken der Gemeinde Wangels
• Sammlung von Schwächen der Gemeinde Wangels
• Einbringen von Ideen und Wünschen für die zukünftige Entwicklung
        inkl. Möglichkeit der Verortung von Ideen auf einer interaktiven Karte
• Spezieller Bereich für die Ideen der Kinder und Jugendlichen



Einordnung in den Beteiligungsprozess
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Ergebnisse der stärken & schwächen
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+ -

Einbindung aller Altersgruppen in geregelten 
Aktivitäten / Geselligkeit

fehlende Radwege von Hansühn Richtung 
Oldenburg/B202, Lensahn und Schönwalde 
(Gefahrenstelle zu Stoßzeiten), Harmsdorf nach 
Lütjenburg (Unsicherheit), Wangels nach 
Harmsdorf

Infos per Wangels App Wegfall des jährlichen Großhäckslerservices

Ansprechpartner:innen für diverse Vorschläge, 
Fragen und Probleme

Wegfall öffentlicher Infrastruktur in Hansühn 
(zwei Geldautomaten, Kiosk mit Post, Bäckerei, 
Produkte der Region)

ländlich geprägte Gemeinde
Schlecht ausgebautes Bussystem (betrifft 
besonders Schulkinder und Jugendliche)

Lage, Natur, Einwohner:innen und Infrastruktur
Gefahrenstelle an Bushaltestelle B202 Richtung 
Lütjenburg, Kinder müssen über Schnellstraße 

Flohmarkt Zu wenig Arbeitsplatzangebot

Feuerwehrfest
fehlende Bäckerei / Café / Versorgung von 
Lebensnotwendigem



Ergebnisse der stärken & schwächen
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+ -

Zu hohe (Miet-)Kosten

Fehlende Angebote

Eingefahrene Strukturen ohne Willen zu 
Veränderung

Zu übertriebener Naturschutz

Der Einsatz von Glyphosat in der Gemeinde sollte 
verboten werden

sehr enge und teilweise gefährliche Gehwege

nicht gegebene Mobilität ohne Auto



Gemeinde und Gemeinschaft

• Multifunktionsplatz mit neuem Feuerwehrgerätehaus: Sofern ein Umzug der Freiwilligen 
Feuerwehr „Döhnsdorf-Weissenhaus“ eine umsetzbare Option wird, sollte bei einer genügend 
großen Flächenverfügbarkeit, idealerweise in unmittelbarer Ortsnähe zu Döhnsdorf und an der 
B 202, neben einem neuen Feuerwehrhaus auch gesonderter Platz/Raum für 
Katastrophenschutz (Notstromaggregat, Dekontaminationsdusche, Bewohnernotversorgung 
(Essen, Trinken), ärztliche Erstversorgung, Notfall-Schlafplätze, uvm.), eine zentrale 
Entsorgungsstelle (z.B.: Glas- und Kleider-Container), ein autonomer Container-Shop und/oder 
eine Dorfladenbox (für regionale landwirtschaftliche Produkte wie Milch, Eier, usw.) und ein 
großer Versammlungsplatz (auch als Festplatz oder Versorgungszeltplatz nutzbar) eingeplant 
werden.

• Dörfergemeinschaftshaus: Sofern ein Umzug der Freiwilligen Feuerwehr „Döhnsdorf-
Weissenhaus“ aus dem in Döhnsdorf ortsmittigem und zu kleinem Feuerwehrhaus in ein neues 
und viel größeres Feuerwehrhaus, z.B. in Ortsnähe und an der B 202, geplant ist, sollte dann 
auch die Umwandlung des jetzigen Feuerwehrhauses in ein „Dörfergemeinschaftshaus“ für 
Barensdorf, Wasbuck, Wasbucker Mühle, Weissenhaus, Friederikenhof und Döhnsdorf in 
Erwägung gezogen werden. Das „Dörfergemeinschaftshaus“ sollte nutzbar sein für 
ortsansässige Vereine, Versammlungen und Feste aller Art, Treffpunkt für Jung bis Alt für 
gemeinschaftliches Leben (z.B.: private Feierlichkeiten, Spieleabende, Kurse und Schulungen, 
uvm.), Integration neu zugezogener Mitbewohner:innen und Förderung der 
Gemeinschaftsbildung der Bürger:innen der oben genannten Dörfer. Auch die Möglichkeit der 
Umsetzung einer kleinen gastronomischen Bewirtschaftung im Dörfergemeinschaftshaus als 
Kompensation einer früher vorhandenen Dorfwirtschaft, sollte geprüft werden.

Ergebnisse der ideen & wünsche
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Gemeinde und Gemeinschaft

• Freizeitangebote erweitern, z. B. Tischtennisplatten, Basketballkörbe

• Ein Pumptrack für Kinder und Jugendliche

• Gemeinschaftshaus / Jugendtreff in Döhnsdorf / Wasbuck / Barensdorf. Der Treff in Hansühn ist 
für die Kinder hier zu weit entfernt.

• Treffpunkte schaffen, z. B. Gemeindehaus, Bouleplatz, Schutzhütte mit Grillplatz, Hundewiese

• „Draußen“-Ort in Hansühn (Treffpunkt ohne Anmeldung – bspw. Pastoratsgarten, mit Grill und 
Unterstand, seniorengerechte Riesenschaukel, Hängematte und Spielplatzgeräte für alle 
Generationen)

• Aufstellung von Bänken oder einem „Feldsofa“ (Rund um den Messin, an der Steilküste in 
Richtung Sehlendorf, mitten im Wald zum Waldbaden)

• Reaktivierung und Beschilderung alter Wanderwege (inkl. Prüfung der Eigentumsverhältnisse 
der Privatwege)

• Neue ausgeschilderte Wanderwege (Förderung des Tourismus) (Wer einen Wanderweg 
unterbindet oder ändern möchte, muss Ersatzrouten anbieten)

• Erhalt und Förderung der ländlichen Prägung der Gemeinde

Ergebnisse der ideen & wünsche
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Gemeinde und Gemeinschaft

• Wiedereinführen des „AnrufBus“

• Parkfläche für Anwohner:innen mit arbeitsbedingtem LKW in Wohnortnähe

• Photovoltaik_Anlagen auf allen öffentlichen Dächern und Flächen (insbesondere an der Schule 
und Kindergarten mit Anzeigedisplays der generierten Leistung)

• Zugang zu Gutshöfen und Schlössern der Gemeinde (historischer und kultureller Bestandteil)

• Der Wunsch nach Distanzierung der Gemeinde von zunehmender rechtsradikaler Tendenz 
(„Unsere Gemeinde ist nicht radikal“ – weder rechts noch links)

• Keine weitere Umwandlung von Grün-/ Weideland in Bauland

• Die Gemeinde sollte sich bezüglich des Themas „Bau-Turbo“ positiv, offen und flexibel zeigen, 
sodass auch im Außenbereich die Schaffung von Wohnraum  möglich ist. 

• Durchführung einer Bürgerbeteiligung zur Aufklärung über Rechte UND Pflichten eines jeden 
Bürgers und Erarbeitung einer langfristigen Vision für alle Gemeindeteile

• Bekanntheitsgrad der Gemeinde durch Werbung erhöhen

Ergebnisse der ideen & wünsche
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Verkehr und Sicherheit

• Mehr Mobilität ohne Auto (Fahrradwege in der Umgebung von Wangels)

• Ausbau von Fahrrad- und Wanderwegen (Karten online oder gedruckt hierfür zur Verfügung 

stellen)

• Gehwege errichten (derzeit besteht ein erhöhtes Unfallrisiko)

• Verlegung der Haltestelle B202 Richtung Lütjenburg auf den großen Parkplatz

• strake Beanspruchung der Bankette im Kurvenbereich – Verlegung von Rasengitter- oder 

Pflastersteinen 

• Digitales Hinweisschild / Leuchtanzeige „Sie fahren zu schnell“ oder Smiley (ständige erhöhte 

Geschwindigkeit im OT Kükelühn)

• Geschwindigkeitsbegrenzungen anpassen außerorts (Zufahrtsstraßen) 70 km/h und innerorts in 

der gesamten Gemeinde 30 km/h

• Einführung der Vorfahrtsregelung „Rechts vor link“ im gesamten Ort. 

• Individualverkehr nicht durch Tempolimit oder Durchfahrtsbeschränkungen weiter erschweren

• Individuelle Steuerung der derzeit automatischen Ausschaltung der Straßenbeleuchtung per App

Ergebnisse der ideen & wünsche
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Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung
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Verkehr und Sicherheit

• Fahrradweg neben der Straße – Unfallrisiko an allen Straßen sehr hoch

• weitere Wege gewünscht: zwischen Hansühn und Testorf, am besten bis Harmsdorf



Ergebnisse aus der interaktiven karte
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1  Feldsofa aufstellen: Hier kann man den Blick über 
die gesamte Hohwachter Bucht bis zum Leuchtturm 
Neuland genießen

1



Ergebnisse aus der interaktiven karte
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2  Fußgängerweg nach Wangels
3  "Totenweg" ausbauen: Weg ausbauen, um die 
beiden Orte Wangels und Hansühn zu verbinden und 
für die Zukunft Baugebiete entlang des Weges planen
4 Naherholung: Zuwegung zum Wald ertüchtigen und 
Waldwege nutzbar machen

3

4

2



Ergebnisse aus der interaktiven karte
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5  Zukunft: Fußweg als Verbindung zum 
Milchweg
6  Feldsofa aufstellen zum Waldbaden, hier 
kann man den Vögeln des Waldes lauschen, 
zur Ruhe kommen und abschalten
7  Feldsofa aufstellen, um den Blick auf den 
Messin zu genießen
8  Feldsofa aufstellen, um den Blick auf 
Hansühn genießen zu können

5

6

7
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Ergebnisse aus der interaktiven karte
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9  Riesenschaukel in den 
Walnussbaum des Pastoratsgarten für 
alle Generationen 
10  Pastoratsgarten als Treffpunkt für 
alle Bewohner:innen der Gemeinde 
öffnen, Sitzgelegenheiten, Grillplatz, 
Riesenschaukel für alle Generationen
11 Zukunft: Eine neue und schönere 
Unterstellmöglichkeit an der 
Haltestelle mit Abstellmöglichkeit für 
Fahrräder. 
12  Zukunft: Fußgängerüberweg
13  Sozialer Wohnungsbau: Das 
Thema sozialer Wohnungsbau weiter 
voranbringen
14 Dorfmitte erschließen: "Vision" mit 
den Eigentümer:innen der Flächen in 
der "Dorfmitte" erarbeiten
15 Parkverbot
16 Zukunft: Fußgängerüberweg 
17 Verkehrsberuhigung 
18  Mehr Parkflächen für 
Feuerwehrangehörige
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Postanschrift:
BCS STADT + REGION
Planungsbüro Eilers Langmaack GmbH
Maria-Goeppert-Straße 1
23562 Lübeck

Ansprechpartnerinnen

Weitere Informationen unter
https://planemit.de/wangels/informationen

Jörn Clasen
clasen@prokom-planung.de

0451-61020-26

Stephanie Eilers 
eilers@bcsg.de

0451-317504-54 Kathrin Walter
walter@bcsg.de
0451-317504-51

Conrad von Rüden
vonrueden@bcsg.de

0451-317504-58
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